
 

 

Pressemitteilung  

 

Wenn der Wunsch nach Erholung Wirklichkeit wird  
 

Das Netzwerk rund um den Verein Reisemaulwurf ermöglicht Pflege- und 

Hilfsbedürftigen sowie deren Angehörigen eine Auszeit und Entlastung  

 

Berlin, 15. Februar 2021 – Durch die Corona-Pandemie ist für Menschen auf der ganzen Welt 

ihr Bewegungsradius geschrumpft. Die Fahrt zur Arbeit, der Gang zum Supermarkt, vielleicht 

noch ein kurzer Besuch bei Freunden. Für Menschen, die auf Pflege oder Hilfe angewiesen 

sind, und ihre Angehörigen ist dieser kleine Radius meist jahrelanger Alltag – auch ohne 

COVID-19. An Erholung oder gar Urlaub nicht zu denken, zu groß ist der Organisations-

aufwand. Der Verein Reisemaulwurf und seine Netzwerkpartner lassen den Wunsch nach 

Erholung von Pflege- und Hilfsbedürftigen wahr werden und machen Hoffnung auf 

Durchatmen trotz Pandemie. 

 

Die Zehen wackeln im Sand und verschwinden immer wieder in der Gischt der heran-

sausenden, kleinen Wellen. Salz legt sich kribbelnd auf die Haut und Wind malt eine lebhafte 

Röte auf die Wangen. Mit einem letzten Zwinkern versinkt die Sonne im glitzernden Meer. 

Was für viele Menschen in „normalen“ Zeiten nur etwas Sparen und ein paar Klicks im Internet 

bedeutet, bis die Traumreise Wirklichkeit wird, ist für Pflege- und Hilfsbedürftige oft ein 

Marathonlauf der Organisation und Informationsbeschaffung.  

 

Denn obwohl allein in Deutschland mehr als vier Millionen Menschen pflege- und hilfsbe-

dürftig sind und zu über 50 Prozent ausschließlich von Angehörigen gepflegt werden, sind die 

Hürden für eine Auszeit enorm hoch. Für die Zeit nach der Pandemie, die eine noch höhere 

Belastung für diese Menschen darstellt, schaffen der Reisemaulwurf, videlis Seniorenreisen, 

AWO SANO Urlaub&Pflege, SG Reisen, die Sonnenhotels und weitere Anbieter Perspektiven 

auf baldige Erholung. 

 

Das Informations- und Beratungsangebot unterstützt die Reiseplanung von Pflege- und 

Hilfsbedürftigen und ihren Begleitern. Gemeinsam mit einem Netzwerk von 15 Reiseanbietern 

und -portalen sowie lokalen Partnern, wie Hilfsmittel- und Strandrollstuhlverleih oder lokalen 



Pflegediensten, können Reisen geplant werden. Mit dem deutschlandweiten Kennzeichnungs-

system „Reisen für Alle“ werden detaillierte, geprüfte Angebote entlang der gesamten 

Servicekette bereitgestellt. 

 

„Es ist schön, zu beobachten, wie beide – Angehörige und Pflegebedürftige – in einem 

gemeinsamen Urlaub aufblühen. Man sieht richtig, wie die Lebensgeister wieder 

zurückkehren“, berichtet eine Gastgeberin des Reisemaulwurf-Verbundes. Das große 

Netzwerk macht es möglich, dass alle Erholungssuchenden ihren Urlaub so verbringen 

können, dass er auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten ist, aber auch den Familien und 

Mitreisenden der Hilfsbedürftigen ein Freizeitangebot für ihre Auszeit bietet.  

 

Wenn Sie mehr über den Verein Reisemaulwurf, seine Netzwerkpartner und das 
Kennzeichnungssystem „Reisen für Alle“ erfahren möchten, kontaktieren Sie uns. Für 
Interviews, ausführliche Reportagen oder Fallbeispiele stehen wir gerne zur Verfügung.  

 

Weitere Informationen und Kontakt unter: 

Reisemaulwurf e. V. 
André Scholz 
Gounodstraße 46 
13088 Berlin 

Telefon: 0179 / 59 35 404 
E-Mail: info@reisemaulwurf.de 
Web: www.reisemaulwurf.de 
Facebook: www.facebook.com/reisemaulwurf.de/ 

 

Über Reisemaulwurf: 

Hinter der Idee des Reisemaulwurfs steht eine Vision. André Scholz ist Berliner und 
examinierter Altenpfleger. Als Fachkraft im ambulanten und stationären Altenpflegebereich, 
Pflegeberater und Case Manager musste er in den vergangenen zwanzig Jahren immer wieder 
feststellen, dass es kaum Angebote und nur beginnend Beratung zum Thema Auszeit und 
Erholung für pflegebedürftige Menschen und deren pflegende Angehörige gibt. Um das zu 
ändern, wurde er selbst aktiv: 2016 gründete er den Reisemaulwurf e.V.. Der Verein 
„Reisemaulwurf“ ermutigt Menschen mit Hilfe- und Pflegebedarf und deren Angehörige, eine 
Auszeit und Urlaub zu planen. Gleichzeitig setzt der Verein auch auf der Angebotsseite an und 
animiert die Tourismusbranche, mehr Reiseangebote zu schaffen, die für pflegebedürftige 
Menschen geeignet sind. 
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